
Anschrift der Antragstellerin/des Antragstellers 

Caritasverband für Stuttgart e.v. 
Bereich Migration und Integration 
Wei ßenburgstr.13 

Ansprechpartnerin/Ansprechpartner: Name, Telefon 

Fritz Weller, Tel.: 6453-132 
E-Mail

70180 Stuttgart f. weller@caritas-stuttgart.de
Bankverbindung der Antragstellerin/des Antragstellers: 

An die 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Sozialamt (50-5) 
z. H. Frau Reichhardt
70161 Stuttgart

Name der Sani< 

BWBank 
IBAN 

DE36 6005 01010002 1592 10 
BIC 

SOLADEST600 

Antrag auf Gewährung einer städtischen Zuwendung zum 
Doppelhaushalt 2020/2021 

IXJ zum Ausbau eines bestehenden Angebots 

D zu einem neuen, künftig unbefristeten Angebot 

D zu einem Projekt (zeitlich befristet) 

Bezeichnung und Anschrift des Angebots 

PIK - Pakt für Integration 

Angebotsbeginn: 01.01.2020 ggf. Angebotsende: 31.12.2021 ----------- -----------

Zielgruppe(n) 

Flüchtlinge in der Anschlussunterbringung 

Ziel des Angebots und wie es erreicht werden soll 
Unterstützung der Flüchtlinge im Integrationsprozess durch Integrationsvereinbarungen und enger 
Anbindung an den Integrationsmanager. Die Methoden des Casemanagements bieten die 
Möglichkeit gemeinsam mit allen Kooperationspartnern einen passgenauen und individuellen 
Integrationsplan ressourcenorientiert aufzustellen. 

Was soll erreicht werden, welche Wirkung wird angestrebt (Mehrfachauswahl ist möglich.) 

[g] Aktivitäten/Angebote/Maßnahmen finden wie geplant statt 
� Zielgruppe(n) werden erreicht 
[8] Zielgruppe(n) akzeptieren und nutzen das Angebot 

IXJ Zielgruppe(n) erweitern Fähigkeiten, Wissen usw. 

[8] Zielgruppe(n) ändern ihr Handeln 

[g] Lebenslage der Zielgruppe(n) verbessert sich 

[g] Situation im Quartier verbessert sich 
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Anschrifi der Antragstellerin/des Antragstellers

AGDW e.V.
Rotebühlstr.63
7A178 Stuttgart

An die
Landesha u ptstadt Stuttgart
Sozialamt (50-5)
z^ H. Frau Reichhardt
70161 Stuttgart

Antrag auf Gewährung einer städtischen Zuwendung zurn
Doppelhaushalt 202U2A21

ffirr* Ausbau eines bestehenden Angebots

I=u einem neuen, künftig unbefristeten Angebot

f ru einem Projekt (zeitlich befristet)

Bezeichnung und Anschrift des Angebots
Pakt für lntegration, lntegrationsmanagement

Ansprechpartnerin/Ansprechpartner: Name, Telefon

Karin Dressel, 601 44-7 1 5

E-Mail

kari n.dressel@agdw.de

Bankverbindung der Antragstellerin/des Antragstellers:

Name der tsank

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN

DE22 6012 0500 0007 7830 00
BIC

BFSWDE33STG

Angebotsbeginn: 01.01 .2020 ggf. Angebotsende: 31.12.2021

Zielgruppe{n)
Flüchtlinge in Anschlussunterbringung

Ziel des Angebots und wie es erreicht werden soll
Unterstützung der Flüchtlinge im lntegrationsprozess durch lntegrationsvereinbarungen und enger
Anbindung an den lM. Die Methoden des Casemanagements bieten die Möglichkeit, gemeinsam mit

allen Kooperationspartner einen passgenauen und individuellen lntegrationsplan ressourcenorientiert

aufzustellen.

Was soll erreicht werden, welche Wirkung wird angestrebt (wtenrrachauswahl ist möslich.)

ffi nftUitaten/Angebote/Maßnahmen finden wie geplant statt

fl zietgruppe(n) werden erreicht

ffi Zielgruppe(n) akzeptieren und nutzen das Angebot

ffi Zietgruppe(n) enrueitern Fähigkeiten, Wissen usw.

ffiZietgruppe(n) ändern ihr Handeln

X LeUenslage der Zielgruppe(n) verbessert sich

ffi Situation im Quartier verbessert sich
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Ergänzende Angaben zur Konzeption
Bitte machen Sie Aussagen zu Zugangswegen zum Angebot (Kortzeptionsskizze), Hilfemaßnahmen und

-methoden, VersorgungsJEinzugsgebiet, Öffnungszeiten, AnbindungiNetzwerk im Sozialraum und

Erfolgsindikatoren:

Es liegt eine ausführliche Konzeption zum lntegrationsmanagement vor

ZusäElich benötigte Ressourcen

1. Personalanteile und -kosten

Anzahl (Stellenanteile, mindestens 0,25 Stelle)

Stellenfunktion: Leitung

Fachkraft

Venraltung

Personalkosten i nsgesamt:

Euro/Jahr

Euro/Jahr

Euro/Jahr

EurolJahr bzw. Projektzeitraum

2. Sachkosten (Bitte kuz erläutern.)

Nicht ausreichend finanzierte Verwaltungskosten sowie Honorarkosten, Büromaterial, EDV-Kosten,

Telefon- und'Mobilfunkkosten, Fortbildungen, Dienstreisen, Öffentlichkeitsarbeit,
Ersatzbeschaffungen

Sachkosten: 145.905,00 Euro/Jahr bzw. Projektzeitraum

ln Sachkosten enthaltene Programmkosten: 10.000,00 EurolJahr bzw. Projektzeitraum

Bitte kurz erläutern:

Programmkosten: Betreuungskosten Klientlnnen, z.B. Eintrittskarten, Fahrtkosten beiAusflügen,
Veranstaltungen in UnterkÜnften (Vorträge, Feiern)

3. Raumkosten

Flächenbedarf:

Nutzung für 1cgt. auf separater Anlage außchlüsseln.)

m'

Gesamtkosten für Raumbedarf

Kaltmiete

Betriebskosten

Reinigungskosten

Euro

Euro/m2

Euro/m'

Euro/m'

lnvestive Maßnahmen:
Für geplante investive Maßnahmen ist ein gesonderter AntraE erforderlich. Das Formular kann per

E-Mail an : poststel le. 50-5@stuttgart. de a n gefordert werden.

Ausfüllhinweis:
Sollten Sie von mehreren Stellen der Landeshauptstadt Stuttgart Zuschüsse erhalten, bitte die elnzelnen

Amter oder Einrichtungen mit den entsprechenden Beträgen auf einem separaten Blatt auflisten.
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Finanzierungsplan

Erträge

Bundesmittel

Landesmittel

Erstattungen

Sonstiges

Eigenmittel

Summe Erträge

Aufwendungen

Angebotsbezogene Kosten:

Personalkosten

Venrvaltungskosten

Sachkosten

in Sachkosten enthaltene Programmkosten

Miete

Mietnebenkosten (ohne Reinigung)

Reinigungskosten

Sonstige Aufuendungen:

Dolmetscherkosten

48.990,00

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

48.990,00 Euro

68.160,00 Euro

77.745,00 Euro

10.000,00 Euro

20.000,00

$umme Aufwendungen

Saldo = offener Mittelbedarf

Datum, rechtsverbindliche Unterschrift , Stempel

Anlage:
Begriffserklärung

165.905,00 Euro

-1 16.915,00 Euro

63

AGEIffie"V.
701t8 Stuttgart

Telefon 0t 11 t 60 1 44 _t1O
Telefax 0t11t6AM4_4g4
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